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Rubrik - Selten gezeigte Pilze

Chloroscypha alutipes (W. Phillips) Dennis

Persoonia 3 (1): 34 (1964) 

Chloroscypha alutipes an abgestorbenen Ästen von Juniperus sabina (Stinkwacholder), auf dem sowjetischen 
Friedhof bei Schloss Belvedere (Weimar), MTB 5034/1, ca. 400 m ü. NN, 28.10.2017, leg. D. Wieschollek,  det. K. Siepe 
& D. Wieschollek.                                                                                                                                                           Foto: D. Wieschollek 

Fast obligatorisch findet man im Winterhalbjahr an abgestorbenen Ästen verschiedener Juniperus-
Arten die leuchtend orangenen Apothezien von Pithya cupressina (Batsch) Fuckel. Weitaus weniger 
bekannt, aber sicher oft übersehen, ist ein weiterer Discomycet an Wacholder, den man tiefer im 
Inneren in feuchten Bereichen der Büsche von Juniperus sabina, Juniperus × pfitzeriana und Juniperus 
virginiana finden kann, häufig unmittelbar mit Pithya cupressina und Mytilinidion acicola G. Winter 
vergesellschaftet: Chloroscypha alutipes. Die Fruchtkörper sind deutlich gestielt, aber lediglich 2-3 
mm hoch, jung gelbgrün, später olivgrün, schließlich im Alter braun und bei Eintrocknung völlig 
schwarz gefärbt. Die glatten Sporen sind auffallend groß (26-28 (-30) x 7-9 µm), beidseitig stark zu-
gespitzt, mit zwei großen Öltropfen an den Polen, Ascus 8-sporig. Eine Nachbarart ist C. sabinae 
(Fuckel) Dennis mit noch kleineren, weniger gestielten Fruchtkörpern, die direkt auf den Nadeln von 
Juniperus wachsen; die Sporen sind kürzer, breiter und deutlich abgerundeter. Chloroscypha alutipes 
ist insbesondere in Brandenburg, Bayern und Baden-Württemberg nachgewiesen, in den meisten 
anderen Bundesländern aber bisher überhaupt noch nicht beobachtet worden. Für Thüringen stellt 
die Weimarer Aufsammlung den Erstnachweis dar. 
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